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La Poste-Programm
Das neue Programm der Erwachsenenbildung steht. Über 
60 Kurse in den verschiedenen Bereichen wie z. B. Hobby, 
kreative Kurse, Eltern und Familie, Bewegung, Informatik, 
Ernährungs- und Kochkurse, Sprachen werden angeboten

Erwachsenenbildung
Die Arbeitsgruppen "Kindergartenpavillons" und "Zukunft 
Kita-Schule" befassen sich seit einiger Zeit mit den Kin-
dergärten und schlagen vor, dass der erste Neubau eines 
Pavillons aufgrund der künftigen Schülerzahlen im Quartier 
Visp West entsteht.
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Neuer Kindergarten 
Das Programm 2020/21 für das Theater La Poste bietet 
wieder eine Vielzahl von Aufführungen. Zu den Highlights 
gehören u. a. die Oper "L'italiana in Algeri" von Rossini, das 
Musical "The Addams Family" und das klassische Ballett 
"Coppélia" mit dem Moldawischen Nationalballett.
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Auf den          gebracht•Soll der Zugang               
zur Altstadt "sterben"?

Noch in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts waren der 
Kaufplatz und die obere Bahnhofstrasse die Orte, an denen 
man sich vorwiegend für den täglichen Bedarf eindeckte. In 
kürzester Distanz gab es hier ein halbes Dutzend Restau-
rants und Beizen und ebenso viele Gemischtwarenläden, 
wo man zuhanden der örtlichen Kundschaft und solcher 
aus der näheren und gelegentlich weiteren Umgebung 
zusätzlich Bekleidung und handwirtschaftliche Werkzeuge 
erwerben konnte. Als die Post sich mit dem Einzug des 
Bundesstaates 1847 mit ihren Lokalitäten ebenfalls auf dem 
Kaufplatz breit machte, wurde dieser auch Ausgangspunkt 
für die Personen- und Warentransporte in die künftigen 
Tourismusstationen in den Vispertälern. Hier wurden die 
Maultiere beladen und "gebastet". Nach dem Eintreffen 
der Bahnen in Visp verlegte sich diese Beschäftigung zu 
einem guten Teil an den Bahnhof. Der Kaufplatz aber blieb 
das Mass aller Dinge. Eine ganze Generation lang herrschte 
dann Ruhe, bis 1958 die Migros an der Kantonsstrasse 
eine Filiale mit beachtlicher Verkaufsfläche eröffnete. Das 
Verkaufsgewerbe vermochte immer weniger mitzuhalten. 
Dazu kam, dass Grossflächengeschäfte in Eyholz zu einer 
ernsthaften Konkurrenz wurden. Auch die "Autofreimachung" 
und zwei Parkhäuser in unmittelbarer Nähe halfen nicht. 
Und als die NEAT das Gebiet nördlich der Kantonsstrasse 
bedeutend aufwertete, wurde es am Kaufplatz immer 
stiller. Dann kam der 13. März. Der Bundesrat beschloss, 
sämtliche Geschäfte und Gaststätten zu schliessen. Für 
zwei Monate. Diese wurden also empfindlich zur Kasse 
gebeten. Auch die Wiedereröffnung ist mit massiven 
Einschränkungen verbunden. Und die Gäste kommen eher 
zögerlich. Und jetzt? Wollen wir in Kauf nehmen, dass der 
Zugang zur historischen Altstadt "stirbt"? Wenn nicht, sollte 
ein gemeinsamer Neustart stattfinden. Die Gemeinde z. B. 
sollte für anschauliche Fassaden sorgen und die Wirte ihr 
Angebot überprüfen. Allzu oft "geschlossen" könnte Fern-
bleiben bei "offen" zur Folge haben. Wir alle sollten daran 
denken, dass unsere Läden nicht nur für Dienstleistungen 
da sind, sondern auch verkaufen möchten und wir sollten 
uns auch bemühen, das Gebotene in Anspruch zu nehmen.

Fins

Gemeinderats- und Richterwahlen 2020
Hinterlegung          

des Heimatscheines

Gemäss Art. 10 Abs. 1 des Geset-
zes über die politischen Rechte 
(kGPR) haben die stimmbe-
rechtigten Bürgerinnen und 
Bürger die Verpflichtung, ihren 
Heimatschein auf der Gemeinde 
zu hinterlegen. Ohne diese 
Handlung wird der politische 
Wohnsitz am Wohnort nicht 
erworben und die Stimmbe-
rechtigung bleibt aus. 

Da in Gemeindeangelegen-
heiten der politische Wohnsitz 
30 Tage vor dem Wahltag 
begründet werden muss, gilt 
es, den Heimatschein für die 
Gemeinderatswahlen 2020 bis 

zum Freitag, 18. September, 17 
Uhr, auf der Gemeindekanzlei 
im Rathaus zu hinterlegen 
(Art. 9 GPR).

Gemeinderats-
wahlen                   

vom 18. Oktober

Am Sonntag, 18. Oktober 2020, 
finden die Gesamterneuerungs-
wahlen für den Gemeinderat 
statt; gleichzeitig werden das 
Richter- und Vizerichteramt 
besetzt. Die Wahl des Ge-
meinderates erfolgt in Visp 
nach dem Verhältniswahlrecht 
(Proporzsystem), die übrigen 
Behörden werden nach dem 
Majorzsystem bestellt.

Die Kandidatenlisten für den 
Gemeinderat sowie diejenigen 
für das Richteramt müssen bis 
am Montag, 31. August, 12 Uhr, 
gegen Empfangsbescheinigung 
auf der Gemeindekanzlei hin-
terlegt werden.

Die Wahlzettel jeder gültig 
hinterlegten Liste sowie die 
leeren amtlichen Wahlzettel 
werden von der Gemeinde 
erstellt; die politischen Parteien 
dürfen keine Wahlzettel drucken 
(Art. 53 kGPR).

Das Stimmmaterial wird allen 
Stimmberechtigten mindestens 
15 Tage vor der Wahl bis zum 
2. Oktober zugestellt (Art. 56 
kGPR). In der Folge kann gemäss 
Anleitung auf der Stimmkarte 
gewählt werden.

Wahl                      
des Präsidiums        

am 15. November

In das Amt des Präsidenten und 
des Vizepräsidenten sind alle 
neu gewählten Mitglieder des 
Gemeinderates wählbar. Am 
Dienstag, 20. Oktober, 12 Uhr, 
endet die Frist zur Hinterlegung 
der Listen für die Präsidenten- 
und die Vizepräsidentenwahlen 
auf der Gemeindekanzlei (Art. 
200 kGPR). 

Bis am darauffolgenden 30. 
Oktober 2020 ist den Wahlbe-
rechtigten das Stimmmaterial 
zuzustellen (Art. 59 kGPR).

Der Wahlablauf für diese Ma-
jorzwahl (Art. 199 ff. kGPR) 
erfolgt wie auf der Stimmkarte 
angegeben.

Möglichkeit             
der stillen Wahl

Die Wahl von Präsident und 
Vizepräsident sowie von Richter 
und Vizerichter erfolgt nach 
dem Majorzsystem. Art. 205 
kGPR sieht dabei eine stille 
Wahl vor, wenn nur eine einzige 
Liste hinterlegt wird. 

Wird also z. B. für die Wahl ins 
Richteramt nur eine Liste mit 
einer Kandidatur fristgerecht 
und unterzeichnet hinterlegt, 
so gilt diese Person ohne 
Urnengang bereits als gewählt. 

Für das Wahlbüro: 
Thomas Anthamatten, 

Gemeindeschreiber

Reparaturen an            
Fernwärmeleitungen

Zurzeit werden am Fernwärmeleitungsnetz Reparaturarbeiten 
durchgeführt, und zwar in folgenden Bereichen
– Brückenweg vis-à-vis der UBS
– Kleegärtenstrasse
– südlich der Litternahalle

Da es sich um Spezialarbeiten an den Fernwärmeleitun-
gen handelt, werden die Gräben länger offen sein als im 
Normalfall.

Die Gemeinde dankt der Bevölkerung für das Verständnis.

Wieder 
Gemeinde-

Tageskarten
Seit dem 1. Juli können 
die Einwohner von Visp/
Eyholz und Baltschieder 
auf der Gemeindekanz-
lei wieder Gemeinde-
Tageskarten beziehen. 
Diese kosten wie bisher 
Fr. 45.– und können unter 
www.visp.ch reserviert 
werden.
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Unterhalts-
arbeiten an der       
MGBahn-Strecke

Auf dem Trassee der Matter-
horn Gotthard Bahn werden 
zwischen Visp und Täsch noch 
bis am Donnerstag/Freitag, 
16./17. Juli, Unterhaltsarbeiten 
ausgeführt. Aus betrieblichen 
Gründen und aus Gründen 
der Sicherheit werden diese 
Arbeiten zwischen 22 und 6 Uhr 
durchgeführt. Für die Arbeiten 
werden die dazu notwendigen 
Arbeitsgeräte eingesetzt. Die 
MGBahn und die ausführenden 
Firmen danken der Bevölkerung 
für das Verständnis und sind 
bemüht, den Lärm auf ein 
Minimum zu beschränken.

Das Klima ist, was du isst!
Durch die Art und Weise, wie wir uns ernähren, 
kleiden, fortbewegen oder wie wir wohnen, hinter-
lassen wir Spuren auf der Erde. Für die Herstellung 
von Landwirtschaftsprodukten oder Industriegütern, 
den Betrieb von Kühlschränken, Autos oder Heizun-
gen brauchen wir Erdöl, Kohle, Holz oder andere 
Ressourcen, die wir unserem Planeten entnehmen.

Die Landwirtschaft bean-
sprucht rund 40 % der globalen 
Landoberfläche und  90 % des 
weltweit verbrauchten Wassers. 
Insbesondere tierische Produkte 
sind sehr ressourcenintensiv 
und belasten die Umwelt stark. 
Durch eine klimafreundliche 
Lebensmittelwahl können die 
Emissionen unseres Einkaufs-
korbs um bis zu 50 % reduziert 
werden. 

Regionale und 
saisonale Produkte 

einkaufen

Der Einkauf von lokalen und 
saisonalen Produkten hat einen 
deutlich positiven Effekt auf die 
Energiebilanz. Nicht saisonale 
Produkte haben entweder einen 
langen Transportweg oder sie 
werden im beheizten Gewächs-
haus angebaut. So verbraucht 
z. B. ein Bund Spargeln, der aus 
Mexiko eingeflogen im Februar 
im Geschäft gekauft wird, rund 
5 l Erdöl; ein Bund Spargeln, 

der aus der Schweiz kommt 
und im Mai gekauft wird, nur 
0,3 l Erdöl.

Eingeflogene Produkte belasten 
die Umwelt überproportional, 
da beim Transport sehr viel 
CO2 freigesetzt wird. Die Pro-
duktion im beheizten Treibhaus 
verbraucht rund 10-mal mehr 
Energie als im Freiland. Zum 
Heizen dienen zudem in der 
Regel fossile Energieträger.

Ein weiterer Vorteil: Beim Kauf 
von Nahrungsmitteln aus der 
Region profitiert nicht nur die 
Umwelt, sondern auch regionale 
Landwirte und Händler.

Was kann ich          
ändern? 

– Pflanzliche Nahrungsmittel: 
Ein vegetarisches Gericht 

belastet das Klima im Durch-
schnitt 3-mal weniger als ein 
Gericht mit Fleisch.

– Inland und saisonal: Re-
gionale oder inländische 
Produkte müssen nur über 
kurze Strecken transportiert 
werden. 

– Lebensmittelabfälle ver-
meiden: Ein Drittel aller 
für den Schweizer Konsum 
produzierten Lebensmittel 
landen in der Mülltonne. Es ist 
deshalb besonders wichtig, 
nur so viel einzukaufen, wie 
man tatsächlich braucht 
und Resten konsequent zu 
verwerten.

– Achten auf Labels: Labels 
weisen auf besondere Merk-
male eines Produktes hin und 
informieren darüber, unter 
welchen Bedingungen es 
produziert wurde. 

Wer weitere Fragen rund um 
Energiethemen hat, kann sich 
gerne bei der Energieberatung 
Oberwallis, Tel. 027 527 01 
18, info@energieberatung-
oberwallis.ch melden oder www.
energieberatung-oberwallis.ch 
konsultieren.

Lehrkraft für OS
Die Schuldirektion hat nach den 
geführten Gesprächen Janine 
Seewer aus Leuk-Stadt in einem 
Teilpensum als Lehrerin an der 
OS Visp angestellt.

Visp West erhält                      
neuen Kindergarten

Die Arbeitsgruppe "Kindergartenpavillons" arbeitete 
nach dem durchgeführten Architekturwettbewerb 
monatelang am Prototyp für den Ersatzneubau 
eines Kindergartens. Auch die Arbeitsgruppe "Zu-
kunft Kita-Schule" widmet sich seit einem Jahr der 
Erweiterung der Strukturen Kita und ABES sowie 
dem Ausbau von Schulräumlichkeiten und der 
Einrichtung eines Mittagstisches für die OS Visp. 

In deren Schlussbericht steht, 
dass der erste Neubau eines 
Kindergartenpavillons auf-
grund der künftigen Schüler-
zahlen im Quartier Visp West 
vorgeschlagen wird, und zwar 
aus nachstehenden Gründen:
– In Visp West wohnen                            

11 % der Visper Bevölkerung 
(876 Einwohner)

	 •	 181	 Einwohner	 bis	 16-	
jährig (20 %)

	 •	651	Einwohner	zwischen	
17- und 65-jährig (75 %)

	 •	 44	 Einwohner	 über	 65-	
jährig (5 %)

– Seit Jahren steigen die Zahlen 

der Kinder im Alter von 1H/2H 
im Quartier Visp West.

– Der Kindergarten stellt einen 
Lebensmittelpunkt im Quar-
tier dar.

– Der Spielplatz wird über die 
Kinder und deren Eltern zu 
einem Treffpunkt für das 
ganze Quartier.

– Der Kindergarten mit dem 
angrenzenden Spielplatz gibt 
dem Quartier ein Gesicht, 
wird zu einem Treffpunkt für 
Familien und dient der Iden-
titätsfindung des Quartiers.

– Das Quartier Visp West wird 
für Familien attraktiver und 

bindet dadurch junge Paare 
an diese Wohngegend.

Der Gemeinderat hat Folgendes 
beschlossen:

– Die Gemeinde stimmt der 
Einrichtung eines neuen Kin-
dergartens im Wohnquartier 
Visp West zu.

– Der erste Bau eines Kin-
dergartenpavillons gemäss 
genehmigtem Prototyp wird 
als Neubau im Quartier Visp 
West erstellt.

– Die Gemeinde Visp stellt 
hierfür im Quartier Visp West 
eine zu evaluierende zentrale 
Bodenparzelle sicher, auf 
welcher ein doppelstöckiger 
Kindergarten für zwei Klassen 
mit entsprechendem Spiel-
platzumschwung zu stehen 
kommt.

Gemeinde übernimmt  
Mehrkosten für OS Visp

Die Regionale Schuldirektion hat die Bilanz der 
Kosten für das Schulmaterial und die Aktivitäten 
der Schüler des Schuljahrs 2019/20 vorgenommen. 
Anlässlich der Sitzung mit dem Regionalrat wurden 
die Kosten der OS Visp transparent dargelegt.

Die vom Kanton vorgegebene 
Kostengrenze von Fr. 300.– 
pro Schulkind und Schuljahr 
wurde überschritten. In der 
regionalen OS Visp betra-
gen die effektiven Kosten Fr. 
446.36. Der Regionalrat hat die 
vorgelegte Kostendarstellung 
einstimmig angenommen. Jeder 
Regionalrat wird die Übernahme 
der Mehrkosten nun in seiner 
Gemeinde beantragen.
Der Gemeinderat hat mit folgen-
der Begründung beschlossen, 
dass die Mehrkosten für die 
Visper OS-Schüler in der Höhe 
von Fr. 146.– pro Schüler und 
Schuljahr von der Gemeinde 
Visp übernommen werden.
– Im Schuljahr 2020/21 wird 

nochmals eine genaue Eva-

luation der Aufwendungen 
vorgenommen.

– Bewusstes Einkaufen und 
eine klare Steuerung sollen 
helfen, die Kosten in Zukunft 
etwas senken zu können.

– Mit der Übernahme der Mehr-
kosten muss die Schule 
keinen Leistungsabbau vor-
nehmen und die Qualität der 
Schule kann so hochgehalten 
werden.

Belag Kreisel 
Coop–Buon Gusto
Gemäss Schreiben des Departe-
ments für Mobilität, Raument-
wicklung und Umwelt, DFM Kreis 
1 Oberwallis, hat der Kanton 
Wallis die Belagsarbeiten auf 
der T9 im Abschnitt Kreisel 
Coop–Buon Gusto vergeben.

Eingesehen den Vergabeent-
scheid der DFM Kreis 1 Ober-
wallis hat der Gemeinderat der 
Vergabe der Belagsarbeiten 
zum Preis von Fr. 107 547.05 
an die Ulrich Imboden AG in 
Visp zugestimmt.

Da sich der Abschnitt inner-
orts befindet, muss sich die 
Gemeinde Visp aufgrund der 
gesetzlichen Vorgaben und 
Bestimmungen mit 50 %,        
d. h. mit Fr. 53 773.50, an den 
Kosten beteiligen.

Gelateria               
an der                  

Bahnhofstrasse
Gerd Julen, wohnhaft in Visp, hat 
das Gesuch um eine Betriebs-
bewilligung für die Gelateria 
Chiami an der Bahnhofstrasse 
11 in Visp eingereicht. Der 
Betrieb erfolgt ohne Tische 
und Stühle und befindet sich 
direkt neben dem Restaurant 
Jäger im ehemaligen Geschäft 
Haarzeug. 

Das Gesuch für eine Betriebsbe-
willigung sowie das Baugesuch 
für die Umnutzung wurden im 
Amtsblatt vom 5. Juni sowie in 
der Gemeinde veröffentlicht. Die 
Öffnungs- und Schliessungs-
zeiten sind wie folgt geplant: 
Montag bis Sonntag von 7 Uhr 
bis Mitternacht.

Der Gemeinderat hat im Sinne 

Gewässer-
unterhalt im 
Eyholzerchi

In Absprache mit der Dienst-
stelle für Wald, Flussbau und 
Landschaft (DWFL), welche 
die Arbeiten mit 50 % sub-
ventioniert, wurde der aus 
Sicherheitsgründen erforder-
liche Gewässerunterhalt im 
Eyholzerchi in Eyholz zum Be-
trag von Fr. 28 540.50 an den 
Forstbetrieb Visp & Umgebung 
in Visp vergeben.

Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp
www.ferienwohnung-

cricer.ch       
076 328 13 14

24-Std.-Elektro-Service: Tel. 027 948 13 13              
Pomonastrasse 6, 3930 Visp                www.studer-soehne.ch

einer Ausnahme und sofern 
keine Einsprachen eingehen 
der Erteilung der Betriebsbe-
willigung per sofort an Gerd 
Julen zu den oben genannten 
Öffnungs- und Schliessungs-
zeiten zugestimmt. 
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Ersatz der Sanitäranlage  
im Camping

Im nördlichsten Bereich des Campings Mühleye 
steht noch eine veraltete, aus Containern zusam-
mengesetzte Sanitäranlage, die im Stil und in der 
Architektursprache der neuen WC-, Dusch- und 
Abwaschanlagen im Süden ersetzt werden soll. 

Das Baugesuchsverfahren 
soll bis Ende dieses Jahres 
abgeschlossen sein, sodass 
Anfang 2021 mit den Arbeiten 
begonnen und diese Mitte 2021 
abgeschlossen werden können.
Der Gemeinderat hat das oben 
genannte Planungsmandat für 

die Projektphase einer neuen 
Sanitäranlage auf dem Cam-
ping Mühleye als Folgeauftrag 
zum Preis von Fr. 31 405.30 an 
das Architekturbüro Curcio 
GmbH in Visp vergeben. Dieses 
hat bereits die ausgeführten 
Projekte begleitet.

Wechsel in der 
Betriebskommis-

sion Riedertal
Die Schützenzunft Visp ist in 
der Betriebskommission des re-
gionalen Schiesssportzentrums 
Riedertal durch den jeweiligen 
Schützenhauptmann vertreten. 
Während der laufenden Amts-
periode wurde diese Chargé von 
Hptm Leo Mengis besetzt, der 
nun zurücktritt. An seine Stelle 
tritt im neuen Vereinsjahr der 
Schützenzunft Klaus Kalber-
matten, der mithin ebenfalls 
den Verein in der Kommission 
repräsentieren wird. Nach Art. 
5 des SSZ-Betriebsreglementes 
wird die Betriebskommission 
durch die Gemeinde Visp ge-
wählt, wobei die Vereine das 
Vorschlagsrecht haben.

Der Gemeinderat hat den vor-
geschlagenen Zunfthauptmann 
Klaus Kalbermatten als neuen 
Vertreter der Schützenzunft in 
der Betriebskommission des 
SSZ Riedertal für den Rest 
der laufenden Amtsperiode 
bestätigt.

Umsetzung eines                 
Teilbereichs des Sanierungs-

konzepts
2019 hat die AMOBA GmbH ein übergeordnetes 
bauliches Sanierungskonzept für das Kultur- und 
Kongresszentrum La Poste über die nächsten Jah-
re ausgearbeitet. Daraus soll nun der Teilbereich 
"abgehängte Decken" in den Büros EG und Gang 
EG umgesetzt werden.

Das Sanierungskonzept wurde 
eng mit den durch Unterhalt und 
Instandhaltung bereits am Bau 
beteiligten Firmen erarbeitet. 
Da das La Poste in der Kom-
plexität des Betriebes und des 
Bauwerks ausserordentlich ist, 
soll nun auch mit diesen Firmen 
weiter gearbeitet werden.

Folgende Arbeiten wurden im 
Kontext des Ersatzes der abge-
hängten Decken vom Gemein-
derat vergeben:
– Ersatz der Decken und Unter-

konstruktion: an die Werner 
Isolierwerke AG in Visp zum 
Preis von Fr. 23 534.60

– Instandstellung von Elektro 
und IT in den abgehängten 
Decken: an die Elektro Rhone 

AG in Visp zum Preis von Fr. 
23 383.50

– Instandstellung der Lüftung 
in den abgehängten Decken: 
an die Imwinkelried AG in 
Visp zum Preis von maximal 
Fr. 23 000.–

– Ersatz der Türen als Ab-
schluss zur Decke: an die 
Schreinerei Schnidrig AG 
in Visp zum Preis von Fr. 
25 298.75

– Schliesssystem: an die ZE-
MAC / Clavarex GmbH in 
Raron zum Preis von Fr. 
12 150.–

– Klimaanlage im Dimmer-
raum: an die Imwinkelried 
AG in Visp zum Preis von Fr. 
14 327.75

Unterstand für 
Polizeifahrzeuge

Auf Bedürfnis der Regionalpo-
lizei ist im Rahmen der Neuge-
staltung des Rathausplatzes 
auf der Südseite vorgesehen, 
einen gedeckten Autounter-
stand für zwei Polizeifahrzeuge 
zu erstellen. 

Der Gemeinderat hat die ent-
sprechenden Arbeiten zum Preis 
von Fr.  31 119.25 an die Anton 
Fercher Stahl- und Metallbau 
AG in Visp vergeben.

Projekt Zukunft Kita-Schule  
liegt vor

Die vom Rat eingesetzte Arbeitsgruppe hat ihre 
Projektarbeit "Zukunft Kita-Schule in Visp" ab-
geschlossen und dem Gemeinderat die erstellte 
Dokumentation zur Weiterentwicklung des famili-
energänzenden und schulischen Angebotes in der 
Gemeinde Visp übergeben. 

Der Bericht nimmt Bezug auf 
den erteilten Auftrag, legt die 
Ausgangslage wie auch das 
Wachstum der Gemeinde dar, 
erfasst das Angebot an aus-
serfamiliären und ausserschu-
lischen Betreuungsplätzen, 
ermittelt die Schülerzahlen 
und den künftigen Raumbe-
darf der Visper Schulen, zeigt 
Lösungsvorschläge für den 
Ausbau der verschiedenen 
Angebote auf und schliesst mit 
dem Ausblick auf mittel- und 
langfristige Massnahmen ver-
bunden mit den entsprechenden 
Empfehlungen.

Aus der Analyse der Faktenla-
ge resultiert anschaulich der 
kurz-, mittel- und langfristige 
Raumbedarf für Kita/ABES/

KG/PS/OS/Mittagstisch. Die 
für die Umsetzung der vor-
geschlagenen Raumlösungen 
relevanten Ergebnisse liegen 
vor und weisen neben diversen 
Erweiterungsbauten an den 
bestehenden Schulstandorten 
auch auf neue Kindergartenpa-
villons hin sowie letztlich auf 
eine unverzichtbare zusätzliche 
zentrumsnahe Bildungs- und 
Betreuungsstätte.

Die Arbeitsgruppe schliesst 
den erstellten Bericht und die 
vorgetragene Präsentation mit 
folgenden thematischen Emp-
fehlungen an den Gemeinderat:
– Ausbau von Kita/ABES
– Einrichtung OS-Mittagstisch
– Betriebsfinanzierung von Kita 

und ABES

– Zentrale Bildungs- und Be-
treuungsstätte an einem 
zentrumsnahen Standort

– Ersatzneubau der Kindergar-
tenpavillons

– Zwischenlösungen zur Ab-
deckung des Primarschul-
Mehrbedarfs

– Aufstockung des Schul-
hauses Sand Nord für die 
Orientierungsschule

– Rückbau Schulhaus Baum-
gärten Ost für die Bedürfnisse 
der Primarschule

– Langzeitplanung öffentlicher 
Raum im Schulzentrum Altes 
Schulhaus

– Planung einer neuen Turn-
halle

Die Arbeitsgruppe hat sich 
umfassend und vertieft mit den 
einzelnen Herausforderungen 
im Bereich Bildung sowie deren 
Infrastruktur befasst und ein 
gutes Fundament für die künf-
tige Entscheidungsfindung in 
der Gemeinde Visp geschaffen.

EnAlpin noch besser                   
im Oberwallis verankert

Verwaltungsrat der EnAlpin AG, v. l. n. r.: Philipp Matthias Bregy (neuer 
Verwaltungsrat), Dr. Jörg Reichert (neuer VR-Präsident), Niklaus Furger 
(neuer Vizepräsident) und Michel Schwery (Delegierter, bisher)

An der ordentlichen Generalversammlung vom        
26. Juni im La Poste konnte die EnAlpin AG ein 
gutes Geschäftsjahr 2019 zur Kenntnis nehmen. 
Neu im Verwaltungsrat Einsitz nimmt Nationalrat 
Philipp Matthias Bregy. Zum neuen Präsidenten 
wurde Dr. Jörg Reichert ernannt, Niklaus Furger 
fungiert neu als Vizepräsident.

Die soliden hydrologischen 
Bedingungen führten im Be-
richtsjahr zu einer Energie-
produktion von 1 057 GWh. Der 
Betriebsertrag von 142,5 Mio. Fr. 
konnte aufgrund der positiven 
Produktionsbedingungen sowie 
der gestiegenen Energiepreise 
gegenüber dem Vorjahr um 
11 Mio. Fr. gesteigert werden. 
Der Gewinn vor Zinsen und 

Abschreibungen (EBIT) erhöhte 
sich im Vergleich zum Vorjahr 
von 8,9 Mio. auf 14 Mio. Fr. 
Die EnAlpin beschäftigte im 
Wallis Ende letzten Jahres 
103 Mitarbeitende. In ihrem 
Hauptgeschäft – der Produk-
tion von erneuerbarer Energie 
– konnte die EnAlpin in der 
Region Oberwallis insbeson-
dere in Zusammenarbeit mit 

der Lonza (Ibex™ Solutions) 
und der Gemeinde Visp (Lonza 
Arena) bedeutende Projekte im 
Bereich der Photovoltaik reali-
sieren und damit den Anteil der 
Sonnenenergie weiter erhöhen. 
Auch der Bau des Wasserkraft-
werkes Gere, einem Projekt der                                             
KWOG Kraftwerke Obergoms 
AG, an der die EnAlpin mit 
24,1 % beteiligt ist, schritt 
planmässig voran.

Bereits seit längerer Zeit ver-
folgt die EnAlpin das Ziel, 
ihre regionale Verankerung 
zu festigen. Deshalb prüft sie 
zusammen mit verschiedenen 
Oberwalliser Gemeinden die 
Möglichkeiten einer Beteiligung 
am Unternehmen.

Als erstes darf die EnAlpin 
AG nun die Gemeinde Visp in 
ihrem Aktionariat begrüssen, 
nachdem die Visper Bevöl-
kerung diesem Geschäft an 
der Urversammlung vom 26. 
November 2019 ihre Zustim-
mung erteilt hat.

Kita-Möblierung                
in Baumgärten

Im Kontext der Integration der 
ehemaligen Räumlichkeiten 
der Mediathek in den Raumpool 

der Kindertagesstätte Spill-
chischta in den Baumgärten 
Ost muss diese zusätzliche 
Fläche von der Kita mit neuem 
Mobiliar eingerichtet werden. 
Die Zusammenstellung dieser 

gewünschten neuen Einrich-
tung der Kindertagesstätte 
Spillchischta beläuft sich auf 
rund Fr. 60 000.–. Da diese nut-
zerspezifische Einrichtung im 
Umbau- und Sanierungsbudget 
nicht berücksichtigt wurde, 
hat der Gemeinderat zur Ein-
richtung der Kindertagesstätte 
einen Nachtragskredit von         
Fr. 60 000.– gesprochen. 

Die Auswahl, Mandatierung und 
Kontrolle der Einrichtungspro-
zesse übernehmen die Mitarbei-
tenden der Kindertagesstätte 
Spillchischta.
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La Poste-Spielsaison 2020/21
Do. 24. Sept. Lehman Brothers
 Schauspiel von Stefano Massini
 a.gon München

Do. 1. Okt. Müslüm Müsteriüm
 Eine dramatürkische Odyssee – Kabarett

Do. 8. Okt. Chaplin – Das Musical
 Zum 130. Geburtstag von Charlie Chaplin
 Frank Serr Showservice International

Sa. 10. Okt. Die grosse Udo Jürgens Show
 Eine Hommage zu Ehren von Udo Jürgens
 Konzert- und Gastspieldirektion Bentz & Partner

12.–17. Okt. Kimus Musicalworkshop
 Wachse über dich hinaus!
 kindermusicals.ch

Mi. 21. Okt. Himmlische Zeiten
 Die neue Revue von Tilmann von Blomberg
 Eurostudio Landgraf

Das La Poste-Programm der Saison 2020/21
Das Theater La Poste konnte im vergangenen Jahr 
in allen Bereichen Rekordzahlen ausweisen und 
auch das neue Jahr startete vielversprechend … 
bis ab Mitte März das Coronavirus den gesamten 
Betrieb lahmlegte. Seit Juni ist nun glücklicherweise 
wieder ein wenig Normalität eingekehrt. 

In der neuen Saison warten rund 
25 Aufführungen des Theaters 
La Poste sowie 70 kulturelle 
Veranstaltungen auf ein hof-
fentlich zahlreiches Publikum. 
Zu den Highlights gehören                                             
u. a. der weltbekannte Trompe-
ter Sergei Nakariakov mit der 
russischen Kammerphilharmo-
nie aus St. Petersburg, die Opern 

"L'italiana in Algeri" von Rossini 
und "Edgar" von Puccini, die 
Musicals "The Addams Family" 
und "Lazarus" und das klassi-
sche Ballett "Coppélia" mit dem 
Moldawischen Nationalballett. 
Mit "Valsecchi & Nater Spezi-
al" und den "sCHpillit" sind 
auch einheimische Künstler 
vertreten.

Sa. 24. Okt. Philipp Fankhauser
 Let Life Flow Tour 2020 – Konzert

So. 25. Okt. The Irish Folk Festival ©20
 Come as visitor - leave as a friend tour
 Magnetic Music GmbH, Reutlingen

Fr. 30. Okt. Oesch's die Dritten
 Konzert – Volksmusik

Fr. 6. Nov. Die Bankräuber
 Theater-Komödie
 Von Stephan Pörtner und Beat Schlatter

Di. 10. Nov. Moving Shadows
 Schattentheater, Shadowdance, Schattenspiel
 Die Mobilés

Sa. 14. Nov. L'italiana in Algeri
 Oper von Gioachino Rossini
 Theater Orchester Biel Solothurn

Fr. 20. Nov. Hazel Brugger
 Tropical – Stand Up Comedy

23./24. Nov. Jan & Henry
 Die grosse Bühnenshow
 Theater Lichtermeer, Itzehoe

Sa. 28. Nov. Hänsel und Gretel
 Grimm-Märchen – Reisetheater Zürich

Fr. 4. Dez. Asima
 Asian Rock Show – Konzert

Sa. 5. Dez. Coppélia
 Ballett mit Orchester von Léo Delibes
 Moldawisches Nationalballett

Fr. 8. Jan. Stiller Has
 Auf Tournee mit neuem Album "Pfadfinder"
 Konzert

Sa. 9. Jan. Oropax – Testsieger am Scheitel
 Comedy – Keep Cool Produktion

Fr. 15. Jan. Die Exfreundinnen – Sekte
 Musik-Comedy-Show
 Die Exfreundinnen

Do. 21. Jan.  Kunst
 Komödie von Yasmina Reza
 Eurostudio Landgraf

Fr. 29. Jan. Berlin Comedian Harmonists – Atemlos
 Konzert – Konzertdirektion Claudius Schutte

So. 31. Jan. Frau Holle
 Kindermusical – Märlitheater Zürich

Fr. 19. Febr. Russische Kammerphilharmonie
 Juri Gilbo, Musikalische Leitung
 Sergei Nakariakov, Trompete

4./5. März Vaterschaftsprozess des Zimmermanns J.
 Komödie von Ephraim Kishon
 Visper Theater

Do. 11. März Lazarus
 Musical von David Bowie und Enda Walsh
 a.gon München

Sa. 13. März Edgar
 Oper von Giacomo Puccini
 Theater Orchester Biel Solothurn

Sa. 27. März Artistika 2021
 Internationales Artistik-Festival
 events.habli.imboden

Do. 8. April Valsecchi & Nater Spezial
 Valsecchi & Nater haben Gäste – Comedy

So. 11. April Der Räuber Hotzenplotz
 Eine musikalische Gaunerjagd
 kindermusicals.ch

Fr. 16. April sCHpillit – Geischterchor – Dani Mangisch
 Traditionelle und zeitgenössische Volksmusik
 Volksmusik – Tanzbüchlein – Gränze – Alb-Chehr

Mo. 3. Mai The Addams Family
 Das Broadway Musical
 Frank Serr Showservice International

Do. 6. Mai Johannes Gutenberg – Das Musical
 Musical – Konzertdirektion Landgraf

Vorverkauf: Tel. 027 948 33 11 – www.lapostevisp.ch

Pierre-Alain Ruffieux  
neuer CEO der Lonza

Lonza hat die Lücke an der Spitze der 
Geschäftsleitung nach dem Rücktritt 
von Marc Funk wieder besetzt. Ab dem 
kommenden 1. November wird der heutige 
Roche-Manager Pierre-Alain Ruffieux  
neuer Konzernchef. Verwaltungsrats-
präsident Albert Baehny wird zu diesem Zeitpunkt das 
Doppelmandat wieder abgeben. Derzeit ist Ruffieux Leiter 
des Bereichs Global Pharma Technical Operations beim 
Basler Pharmakonzern Roche. In dieser Position ist er 
für ein Team mit 12 000 Mitarbeitenden verantwortlich. 
Der 50-Jährige verfügt insgesamt über mehr als 20 Jahre 
Erfahrung im Bereich Biopharmazeutika.

Will auch beim Impfstoff mitreden:

Lonza, der weltgrösste Zulieferer
Auch wenn sich das Wirtschaftsleben vielerorts 
normalisiert, ist die Coronavirus-Pandemie noch 
nicht überwunden. Damit bleibt die Suche nach 
einem Impfstoff dringlich. 

Unter dem Titel "Die Lonza wird 
bestürmt" schrieb die NZZ: 
"Mit dem Basler Unternehmen 
Lonza hat sich der weltgrösste 
Pharmazulieferer zu einem 
substanziellen Engagement 
bereit erklärt – ebenfalls mit un-
bekannten Kostenfolgen. Denn 
noch ist nicht absehbar, welcher 
der untersuchten Impfstoffe 
die vielen Entwicklungshürden 
überwinden wird. Wie Charles 
Christy, Manager bei Lonza, 

sagt, sind bei ihm sowie bei 
Kollegen bereits 100 Firmen 
vorstellig geworden. Nicht alle 
von ihnen arbeiten an einem 
Impfstoff – ein Teil beschäftigt 
sich auch mit möglichen Medi-
kamenten zur Behandlung der 
Viruserkrankung. Dass Lonza 
als Partner für die Produktion 
so begehrt ist, kommt nicht 
von ungefähr. Die Firma ist 
im Begriff, in ihrem Hauptwerk 
in Visp grosse Kapazitäten für 
die Auftragsfertigung von Pro-
dukten auf biotechnologischer 
Basis aufzubauen. Der Kom-
plex namens Ibex, für dessen 
Kundenbeziehungen Christy 
verantwortlich ist, soll bis zu 

sechs Gebäude umfassen. 
Dies würde ihn zur grössten 
Biotech-Fabrik der Welt ma-
chen, sagt der Manager. Das 
zweite Gebäude – das erste 
ist bereits fertig erstellt und 

Unsere Spezialität: RAC-GRI-CHI
(Raclette-Grill-Chinoise)   Nur auf Voranmeldung

MO–FR täglich 4 verschiedene Menus ab Fr. 16.–
SA & SO offen für Gruppen ab 10 Personen

Wir empfehlen uns auch für GV, Vereins anlässe, 
Firmenessen, Eigentümer versammlung usw.

Ihre Gastgeber 
Marie-Madeleine Julen & 
Aldo Fux, Tel. 027 946 12 51

Reparaturen an Toren, Türen, 
Fenstern
Geländer, Treppen, Balkone, 
Carports
Vordächer, Windschutz
Grill, Blumentöpfe, Brunnen

Kantonsstr. 59, Visp,  Tel. 027 948 09 80, www.fercher.ch

"Night of Light" – auch das         
La Poste machte sich sichtbar

für Kollaborationen mit Sanofi 
bestimmt – wird zurzeit noch 
mit Apparaturen ausgestattet. 
Darin will Lonza nun für das 
amerikanische Biotechnolo-
gieunternehmen Moderna den 
Wirkstoff für ein Vakzin gegen 
Covid-19 produzieren – die 
Rede ist von 600 Mio. bis 1 
Mrd. Dosen."

Die Veranstaltungsbranche 
war der erste Wirtschaftszweig, 
der von der Covid-19-Krise 
getroffen wurde und er wird mit 
hoher Wahrscheinlichkeit am 
längsten und tiefgreifendsten 
von den Auswirkungen betroffen 
sein. Seit dem 16. März ist einem 
kompletten Wirtschaftszweig 
faktisch die Arbeitsgrundlage 
entzogen. Konzerte, Festivals 
oder Theateraufführungen, 
Business Events – ein Zusam-

menkommen von Menschen war 
komplett verunmöglicht.
Die betroffenen Unternehmen 
aus der Veranstaltungsbranche 
in der ganzen Schweiz strahlten 
im Rahmen der "Night of Light" 
am 22. Juni von 22 bis 24 
Uhr solidarisch ihre Gebäude 
mit rotem Licht an, um auf 
die schwierige Situation in 
der Branche aufmerksam zu 
machen. Auch das La Poste 
unterstützte diese Aktion.

Lonza-Aktie
Stand am 1. Juli: 

Fr. 500.20
(Stand am 3. Juni: Fr. 472.–)
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Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
an Wochenenden und Feier-
tagen von 9 bis 22 Uhr 
sowie werktags von 17.30 
bis 22 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nummer gibt Auskunft 
darüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters und Visp 
den Notfalldienst leistet. Am 
besten ruft man direkt die 
Nummer der entsprechenden 
Notfall-Apotheke an, damit die 
Wartezeit bis zur Ankunft des 
Apothekers verkürzt werden 
kann.

Notfalldienste

Aus der Burgschaft Visp Wir gedenken†

Römisch-Katholische
Pfarrkirche
Sa. 17 und 19 Uhr
So. 10 Uhr
Mo., Mi., Do., Fr. 19 Uhr

Evang.-Reformierte
So. 10 Uhr

Freie Evang. Gemeinde
So. 9.30 Uhr

Gottesdienste

Wir gratulieren

Tel. 079 328 62 68
 visp@jastow.ch – www.jastow.ch/visp

Das Jugi ist wieder geöffnet!
Die Verantwortlichen haben ein Rahmenschutzkonzept be-
treffend Corona erarbeitet, welches es ermöglicht, das Jugi 
wieder zu öffnen. Gemäss Vorgaben des Bundes werden die 
Angebote für unter und über 16-Jährige getrennt angeboten. 
Anmeldungen für beide Angebote sind zwingend notwendig, 
beschränkte Zahl an Teilnehmenden.
– Freitag, 3. und 10. Juli: jeweils 19 bis 22 Uhr: u16
– Dienstag, 7. Juli, 18 bis 19 Uhr: ü16
– Donnerstag, 9. Juli, 18 bis 19 Uhr: ü16

Jugendkulturhaus Visp

"Irmely" wird 90.
Irma Albrecht kann am 21. Juli 
ihren 90. Geburtstag feiern.

Folgende Personen starben: 

– in Termen der in Visp aufge-
wachsene Klaus Graf, Gatte 
der Marie-Louise, geborene 
Kuonen, 81-jährig,

– Margrith Lötscher, geborene 
Leiggener, 90-jährig,

– in Eyholz Alina Heldner, 
geborene Burgener, 79-                   
jährig

– Herbert Zimmermann, Gatte 
der Brigitte, geborene Studer, 
64-jährig,

– in Baltschieder die in Visp 
aufgewachsene Margrit 
Margelist, geborene Anden-
matten, Witwe des Viktor, 
83-jährig,

– Walter Siegrist-Lambrigger, 
86-jährig,

– Judith Volken, 51-jährig.

Keine 1. August-
feier

Aufgrund der Corona-Pandemie 
findet die diesjährige Summer-
party auf dem Kaufplatz Ende 
Juli nicht statt. Auch die jeweils 
damit verbundene 1. August-
feier wird nicht durchgeführt.

Im August       
Papiersammlung

Die nächsten Altpapiersamm-
lungen in Visp und Eyholz         
finden am Samstag, 29. August, 
statt.

Ausstellung        
von Willi Dreesen 

verlängert
Aufgrund des Coronavirus 
wurde die Ausstellung des 
deutschen Kunstmalers Willi 
Dreesen im La Poste bis am 
17. Februar 2021 verlängert. 

Die Werke können von Montag 
bis Freitag, von 9 bis 12 Uhr 
und von 13.30 bis 17 Uhr (im 
Sekretariat, Tel. 027 948 33 11, 
anmelden) sowie während den 
Theater- und Konzertaufführun-
gen besichtigt werden.

40 Jahre Kunst-
galerie in der 
Schützenlaube

Seit 1980 führt der Kunstver-
ein Oberwallis im Saal des 
Untergeschosses der Visper 
Schützenlaube alljährlich ihre 
– zumeist – vier Kunstausstel-
lungen durch.

Kinderwoche der FEG
Die Freie Evangelische Gemeinde Visp organisiert 
auch dieses Jahr wieder eine Kinderwoche. 

Dieses Ferienangebot gilt für 
Kinder der 1. bis 6. Klasse 
(3H bis 8H) und findet vom 
Montag, 3. bis Freitag, 7. 
August, jeweils von 9.30 bis 
18 Uhr statt. Der Besuch ist 
auch tageweise möglich. Das 
Motto lautet "Schiffbruch". 
Weitere Informationen gibt es 
unter www.feg-visp.ch.

Pürumärt wieder 
mit Verpflegung

Der Visper Pürumärt findet jeden 
Freitag von 16 bis 20 Uhr auf 
dem Kaufplatz statt.
Neben dem Einkaufen von 
einheimischen Produkten kann 
man nun auch wieder einen 
Apéro oder ein Raclette kon-
sumieren. 
Raclette streichen kann auf 
Voranmeldung am Pürumärt 
auch gelernt werden.

•	Montag,	27.	Juli,	15.30	bis	
16.30 Uhr: Infoanlass Lehr-
gang Passage SRK-Lehrgang 
in palliative Care

•	Dienstag,	18.	August,	16	bis	
17 Uhr: Infoanlass Lehrgang 
Pflegehelfer/-in SRK

•	Patientenverfügung	 SRK	 –	
Damit Ihr Wille zählt. 

 Kompetente Beratung beim 
Erstellen der Patientenver-
fügung unter Tel. 027 324 
47 20

Informationen und Anmeldung: 
www.rotes-kreuz-wallis.ch

JuBla-Sommer-
lager

Das Lager der JuBla findet – un-
ter Einhaltung der vorgeschrie-
benen Corona-Massnahmen 
– von Montag, 3. bis Sonntag, 
9. August statt. 

Matura                
bestanden

Unter den Maturanden, die 
am Kollegium Spiritus Sanc-
tus in Brig die Diplome ihres 
erfolgreichen Abschlusses 
entgegennehmen durften, 
befanden sich: Paula Laukel 
und Peter Jonathan (Biologie 
und Chemie); Livia In-Albon 
(Spanisch); Debora Federer 
(Musik); Chiara Julen, Nadje-
schda Maya Fatima Wyer, Rafael 
Heinen, Céline Kalbermatten, 
Medroa Cristian Paiva und 
Samira Tscherrig (Italienisch); 
Josefine Sarah Kaisig und Julius 
Koger (Bildnerisches Gestal-
ten); Leah Frances Friedman, 
Noah Hildbrand, Marius Koger 
und Friedrich Jakob Summann 
(Physik und Anwendungen 
der Mathematik); Michelle                                          
Gattlen, Machado Daniel 
Gonçalves, Arianit Iseni und 
Benjamin Janis (Wirtschaft 
und Recht); Noah Heinzmann, 
Lara Patientia Schönenber-
ger, Lukas Kaisig und Jessica 
Ruffiner (Biologie und Chemie) 
– Schulischer Teil der kaufmän-
nischen Berufsmatura: Elia 
Valentin Locher, Chiara Schnid-
rig – Passerelle Dubs: Yannick                                         
Holzer.

Céline Kalbermatten konnte 
zudem den Preis der Fonta-
ris AG und der Colonia Ita-
liana für die beste Matura                                           
im SF Italienisch entgegen-
nehmen.

Für Sie gelesen
in der NZZ sowie in der NZZ am Sonntag, in denen ihm jeweils 
eine ganze Seite gewidmet wurde:

Aleardo Chiabotti, der Visper
1978 in Visp geboren und hier aufgewachsen, 
machte er seinen Master an der HSG St. Gallen. 
Nach einem Zwischenstopp bei Deloitte zog er 
2011 nach Dubai, um für Emirates strategische 
IT-Projekte einzuführen. 2016 kam er zurück 
in die Schweiz und übernahm den Ausbau der 
Consulting-Sparte bei Emineo, ab März 2017 die Geschäftsführung 
und seit 2020 ist er Partner. In dieser Zeit wuchs der Umsatz von 
Emineo von 16 Mio. auf 30 Mio. Fr., die Anzahl Mitarbeitende wurde 
von 50 auf 120 gesteigert. Emineo ist ein Schweizer IT-Beratungs- 
und Softwareentwicklungsunternehmen. Im Fokus stehen die 
Konzeption und die Realisierung von Informatiklösungen sowie 
SAP-Dienstleistungen. Dabei werden das gesamte Spektrum von 
Standardsoftware-Einführungen und -Weiterentwicklungen, die 
Einführung komplexer Anwendungen über Individuallösungen 
und Produkte bis hin zur strategischen IT-Beratung abgedeckt.

Andy Abgottspon,                       
der Start-up-Gründer

Unter dem Titel "Nur noch kurz die Welt retten" 
widmete ihm die Zeitschrift "Republik" einen 
umfangreichen Beitrag. Für Andy Abgottspon 
(1987) war die Coronakrise die Gelegenheit zum 
Durchbruch. Sein Start-up stellt eine Software 
her, die es Lehrpersonen ermöglicht, von zu Hause 
aus zu unterrichten. Zu diesem Thema hat er einiges zu sagen. 
Seit Corona mehr denn je. Er bietet ein virtuelles Klassenzimmer 
an – sozusagen – und mit den Schulschliessungen Mitte März 
ist die Nachfrage nach seinem Produkt regelrecht explodiert. Für 
sein Geschäft war die Pandemie, man muss es so sagen, ein 
Gewinn. Abgottspon, der in England studiert, im Silicon Valley 
als Software-Ingenieur gearbeitet und sechsstellig verdient hat, 
trägt auf seinem Hemd das Wort "Hazu". Das ist japanisch und 
bedeutet "so, wie es sein sollte". "Hazu", gegründet 2016, ist eine 
Organisationsplattform, die das Beste der anderen kombinieren 
will. WhatsApp, Google Drive, Outlook, Skype – statt gesplittet 
in verschiedenen Apps, alles vereint an einem Ort, bei "Hazu". 
Auf die Frage, ob sein Start-up es gleich gut machen wolle, 
wie die milliardenschweren Konzerne, die immens viel Geld 
und Ressourcen in ihre Programme stecken, antwortete er sehr 
selbstbewusst: "Viel besser!"

Treichweg 1
Tel. 027 948 99 85
bibliothek@visp.ch

Öffnungszeiten
Bis am 19. Juli hat die 
Mediathek Betriebsferien.
Vom 20. Juli bis 15. August 
ist die Mediathek am Montag, 
Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag von 13 bis 18 Uhr 
geöffnet. 
Am 1. und 15. August bleibt 
die Mediathek geschlossen.

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS
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Amtliches und Nachrichten 
aus Ratsstube  und Dorf

Baltschieder
Rechnungs-

urversammlung  
am 22. September
Die Rechnung 2019 der Ge-
meinde Baltschieder wurde 
erstellt, durch das Treuhand-
büro Zenhäusern revidiert und 
durch den Gemeinderat an der 
Sitzung vom 26. Juni genehmigt.

Die Urversammlung wird am 
Dienstag, 22. September 2020, 
ab 19 Uhr, im Burgerhaus/MZA 
(Angaben folgen) durchgeführt. 
Der Termin der Urversamm-
lung sowie die Auflage der 
Jahresrechnung 2019 wird 
entsprechend im Amtsblatt 
publiziert.

Küchengeräte in der Mehr-
zweckanlage ersetzen

Die Kippbratpfanne in der Küche der Mehrzweck-
anlage stellt die Köche immer wieder vor Heraus-
forderungen. 

Im Rahmen der Investitionen 
in die Mehrzweckanlage wird in 
der Küche nun diese Bratpfanne 
ersetzt. Mit dem VarioCooking-
Center von Rational werden 
diverse Funktionen mit einem 
Gerät abgedeckt. Pochieren, 
frittieren, braten usw. können 

mit einem einzigen Küchengerät 
ausgeführt werden. 
Der Gemeinderat hat die Liefe-
rung und Montage des Vario-
CookingCenters im Einladungs-
verfahren zum Offertbetrag von 
Fr. 18 255.15 an die gemmet 
handels ag in Brig vergeben.

OPRA als Arbeitgeber
Dem Vorstand des Vereins OPRA ist es ein Anliegen, 
bei sich eine Minimalstruktur zu erhalten und recht-
liche Verpflichtungen, welche der Verein gegenüber 
den Mitarbeitenden eingegangen ist, zu erfüllen.

Die Vereinsmitglieder, respekti-
ve Gemeinden, leisten jährlich 
einen Beitrag von 30 Rp. pro 
Einwohner. Mit diesem Betrag 
an den Verein bekräftigen die 
Gemeinden im Oberwallis, dass 
sie hinter dem Angebot der 
OPRA stehen und die Arbeit der 
Mitarbeitenden wertschätzen.

Bei 1 328 Einwohnern in der 
Gemeinde Baltschieder (Stand: 
31. Dezember 2019) ergibt dies 
einen Betrag von Fr. 398.40. 
Der Gemeinderat hat einem 
Vereinsbeitrag in der Höhe von 
Fr. 400.– für das Jahr 2020 an 
den Verein OPRA zugestimmt.

Arbeiten 3. Rhonekorrektur 
Los 5 im Giblätt

Die Arbeiten am Pumpenhaus im Giblätt haben 
Ende Mai begonnen. 

Dieses Pumpenhaus sorgt  bei 
einem allfälligen Rhonehoch-
wasser für die Sicherheit. 
Dadurch wird das Wehr des 
Hofkanals geschlossen, sodass 
kein Wasser von der Rhone 
in den Hofkanal einfliessen 
kann. Bei einem Hochwasser 
entlang des Hofkanals und 

somit bei einem Aufstauen des 
Hofkanals wird das Wasser aus 
dem Hofkanal mittels Pumpen 
in die Rhone abgeleitet.

Die Arbeiten werden durch die 
Bauunternehmung Theler AG 
ausgeführt und noch diesen 
Herbst abgeschlossen.

Gemeinde             
beschliesst        

Bussenkatalog
Zusammen mit der Regional-
polizei Visp hat die Gemein-
deverwaltung auf der Basis 
der Gemeinde Visp einen Bus-
senkatalog für die Gemeinde 
Baltschieder erstellt. Für einen 
einfachen und praxisorientier-
ten Einsatz sind die Inhalte der 
erwähnten Bussenkataloge 
identisch. Die Anwendung des 
Bussenkatalogs erfolgt seit 
dem vergangenen 1. Juni. 
Dieser ist auf der Gemeinde-
homepage www.baltschieder.
ch aufgeschaltet und kann dort 
eingesehen werden.

Keine                    
1. Augustfeier

Gemäss der dritten Etappe 
der Lockerung der Corona-

Sicherungsarbeiten entlang 
HWS Baltschiederbach

Um die Sicherheit während 
den Vorbereitungsarbeiten 
und später bei den Bauar-
beiten im Bereich des hin-
teren Geschiebesammlers 
und vorderen Sammlers des 
Hochwasserschutzprojektes 
Baltschiederbach 2. Etappe 
zu gewährleisten, wurde fest-
gelegt, dass ein Spezialist für 
Fels- und Sicherungsarbeiten 
entlang der westlichen Tal-
flanke des Baltschiederbachs 
eine Felsräumung durchführen 
muss. 

Im Hang werden sogenannte 
S&P Erd- und Felsverbauungen 
mit Hochleistungsnetzen ver-
setzt. Die instabilen Felspartien 
werden dadurch mit Hochleis-
tungsnetzen gesichert und 
die Steilböschungen effizient 
bewehrt. 
Der Gemeinderat hat die Fels- 
und Sicherungsarbeiten im 
freihändigen Verfahren zum of-
ferierten Preis von Fr. 33 789.65 
an den Spezialisten Roccaval 
Steinschlag + Felssicherung 
in Visp vergeben.

Nachträgliche admini-
strative Grenzbereinigung              
Baltschieder-Ausserberg

Auf den Landeskarten ist die Gemeindegrenze 
Ausserberg-Baltschieder im Baltschiedertal nicht 
korrekt eingetragen.

Die beiden Gemeinden sind 
sich über den Verlauf einig. 
Es bedarf einer öffentlichen 
Auflage, damit dieser auf den 
Karten angepasst werden kann.

Somit muss, um die Gemeinde-
grenze in den offiziellen Doku-
menten wieder aufschalten zu 
können, zwischen den beiden 

Gemeinden eine Grenzberei-
nigung durchgeführt werden. 

Das Mandat für die Fest-
legung der Gemeindegrenze 
Ausserberg-Baltschieder wurde 
im freihändigen Verfahren zum 
offerierten Preis von Fr. 3 554.10 
an das Vermessungsbüro 
PLANAX AG in Visp vergeben.

Vorprojekt obe-
rer Hofkanal

Da es in den vergangenen 
Jahren zu Überschwemmun-
gen der südlich liegenden 
Mehrfamilienhäuser im Hof 
gekommen ist, wurde nun als 
Abschluss des Hochwasser-
schutzes durch das Ingenieur-
büro T&C Visp der Entwurf des 
Hochwasserschutzkonzeptes 
des oberen Hofkanals auf der 
Stufe Vorprojekt vorgestellt. 
Der Projektabschnitt erstreckt 

Infolge der Corona-Situation hat der Gemeinderat den Parteien von Baltschieder die Möglichkeit geboten, sich via der "vaz" 
mit den ersten Informationen für die kommenden Gemeinderatswahlen vom 17./18. Oktober 2020 an Sie zu richten:

Die Stimme der politischen Parteien von Baltschieder

Bürgerliche Partei Baltschieder
(BP Baltschieder)

Wir stehen für ein sicheres,            
familienfreundliches,           
zukunftsorientiertes,                             

nachhaltiges Baltschieder
Wie auch schon in den letzten Jahrzehnten, haben sich die 
Vertreter der BP Baltschieder auch während der letzten 
Legislaturperiode stets für einen sicheren und attraktiven 
Wohn- und Lebensraum für das Dorf Baltschieder engagiert. 
Die Bürgerlichen Gemeinderäte stehen für Sicherheit in 
unserem Dorf, dies gilt als oberste Priorität. In den letzten 
vier Jahren konnten mit dem Rückbau des Kies- und Beton-
werks wegweisende Arbeiten begonnen werden hinsichtlich 
des Hochwasserschutzprojekts Baltschiederbach. In 
dieser Manier werden sich die Bürgerlichen Gemeinderäte 
weiterhin für den Schutz des Dorfes einsetzen. Mit der                                        
2. Etappe des Hochwasserschutzprojekts Baltschiederbach 
und dem Abschluss der Arbeiten der 3. Rhonekorrektur 
stehen wichtige Projekte an. Die Bürgerlichen Gemeinderäte 
setzen sich allesamt mit persönlichem Engagement für die 
stetige Steigerung der Wohnattraktivität unseres Dorfes 
ein. Dazu gehört der Ausbau und die Modernisierung der 
öffentlichen Infrastruktur: Schule, Kita, Strassen, Trinkwasser 
mit dazugehörigem Kleinkraftwerk, Abwassersystem sowie 
Glasfasernetz. Teil davon ist allerdings auch nachhaltige 
Entwicklung und Raumplanung unseres Dorfes.
Für die diesjährigen Gemeinderatswahlen stellen sich 
die amtierenden Bürgerlichen Gemeinderäte den erneuten 
Herausforderungen. Der Präsident René Abgottspon, der 
Vizepräsident Hans-Ueli Lendi sowie der Gemeinderat Arno 
Brantschen möchten sich für die kommenden vier Jahre 
für Baltschieder weiter einsetzen. Nach 12 Jahren tritt 
Gemeinderat Marcel Egger von der Tätigkeit als Gemeinderat 
zurück. Wir danken ihm für seinen langjährigen Einsatz.

Sozialdemokraten und Unabhängige Baltschieder 
(SPU)

Für ein attraktives und              
sicheres Baltschieder!

Die SPU Baltschieder wird für die Gemeinderatswahlen vom 

Oktober eine starke Liste präsentieren. Eines ist heute schon 

klar: Gemeinderätin Daniela Salzgeber wird im Oktober 

wieder antreten. Daniela Salzgeber hat in den vergangenen 

vier Jahren sehr gute Arbeit geleistet. Hervorzuheben ist ihr 

Engagement für eine schulergänzende Kinderbetreuung. 

Die SPU hat dieses Thema mit einer Veranstaltung im April 

2016 lanciert. Der konstanten Arbeit von Daniela Salzgeber 

ist es zu verdanken, dass dieses Angebot heute professionell 

daherkommt und auch sehr rege genutzt wird. 

Im Oktober jährt sich das Unwetter in Baltschieder zum        

20. Mal. Die Kulturkommission unter der Leitung von Daniela 

Salzgeber hat ein spannendes Projekt lanciert, das wir sehr 

unterstützen. Die Vertreter der SPU im Gemeinderat haben 

immer versucht, den nach dem Unwetter geprägten Leitspruch 

in der Dorfpolitik in die Tat umzusetzen: "Baltschieder als 

sicherer und attraktiver Lebensraum". 

So hat sich die SPU für die Entfernung des Kieswerks 

eingesetzt und mitgeholfen, dass die Volken AG den 

Kampf aufgegeben hat. Eine gesunde Umwelt (Biodi-

versität) macht Baltschieder lebenswerter. Wir werden 

deshalb die für den Frühling geplante Veranstaltung zur                                      

Biodiversität im Herbst durchführen. Wir hoffen, damit in 

der Gemeinde Baltschieder eine ökologische Entwicklung 

anzustossen.

sich ab dem Regenklärbecken 
bis und mit dem Wellstahlrohr 
der Überführung der Stadel-
mattenstrasse. Der untere 
Hofkanal wird im Rahmen der 
Ersatzmassnahmen durch die 
A9 bis zur Rhone renaturiert.

Sobald das Hochwasser-
schutzkonzept ausgearbeitet 
ist, wird es den Anwohnern der 
Stadelmatten und Hof sowie 
der gesamten Bevölkerung 
vorgestellt.

Massnahmen sind seit dem 
6. Juni private und öffentliche 
Veranstaltungen mit bis zu 
1 000 Personen wieder erlaubt. 
Allerdings müssen die vom BAG 
empfohlenen Schutzmassnah-
men eingehalten werden und 
es muss ein Konzept vorhanden 
sein. Der Gemeinderat hat 
daher entschieden, dass die                   
1. Augustfeier dieses Jahr nicht 
stattfinden wird.
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Unsere             
Verstorbene

– Margrit Margelist-Anden-
matten, Jahrgang 1937, 
verstorben am 19. Juni 2020.

Hl. Messen         
während          

Sommerferien
Die Donnerstagsmesse findet 
seit dem 2. Juli bis zum Schul-
beginn am 17. August in der 
Sebastianskapelle statt.

Die Sonntagsmesse ist wie 
gewohnt im Gottesdienstraum.

Baugesuche

Aktuell liegen auf der Gemein-
dekanzlei drei Baugesuche mit 
dem Charakter "Anzeige" ohne 
ordentliches Baugesuch auf:

– Martin Imhof: Ersatz Gara-
gentor beim Einfamilienhaus 
auf Parzelle Nr. 842 in der 
"Fischera"

– Familien Oggier und Domig: 
Ersatz der bestehenden und 
Erstellung neuer Beriese-
lungsleitung auf den Par-
zellen Nr. 881, 578 und 577 
in den "Chromjini" 

– MFH Hauptstrasse 43 und 
Sennjistrasse 18: Terrain-
anpassungen bei den Mehr-

 familienhäusern an der 
Hauptstrasse 43 und Sennji-
strasse 18 auf der Parzelle 
Nr. 150, im Mischi 

Da der Staatsrat (Entscheid 
vom 20. Mai 2020) nicht auf 
die Aufsichtsbeschwerde von 
Bernhard Berchtold gegen 
die Gemeinde Baltschieder in 
der Angelegenheit "Brücken 
im Baltschiedertal" eingetre-
ten ist, kann der Prozess der 
Baubewilligung für die zwei 
Brücken "Martischipfa" und                                         
"Jegisand" wieder aufgenom-
men werden.

Gmeiwärch unabhängig 
durchgeführt

Die Gemeinden der Tourismusorganisation Lötsch-
berg-Region an der Südrampe haben ihre Gmei-
wärche dieses Jahr unabhängig voneinander 
durchgeführt.

Am Samstag, 20. Juni, haben    
11 Personen tatkräftig ab 
Ze Steinu im Baltschiedertal 
bis nach Baltschieder den 
Wanderweg sowie die Wäs-
serwasserleite Wyngartneri 
ausgemäht und gereinigt und 
den Weg von Steinen befreit. 
Nachdem alle wieder gesund 
in Baltschieder eingetroffen 

waren, konnten mit einem 
gemeinsamen Pizzaessen die 
Batterien wieder etwas auf-
geladen werden. 

Die Gemeindeverwaltung dankt 
den freiwilligen Helfern für ihre 
wertvolle Arbeit und wünscht 
sich für das nächste Jahr noch 
mehr Freiwillige.

Arbeitsjubiläen                 
beim Lehrpersonal

Das Schuljahr 2019/20 ging letzte Woche zu Ende. 
Die Gemeindeverantwortlichen danken der Schul-
leitung sowie den Lehrpersonen für ihre gute und 
wertvolle Arbeit im Sinne der Allgemeinheit, auch 
während der ausserordentlichen Corona-Situation.

Im Speziellen gratulierte der 
Gemeinderat Renata Imseng. 
Sie konnte dieses Jahr ihr 
40-jähriges Jubiläum feiern, 
davon unterrichtete sie wäh-
rend 30 Jahren an der Schule 
Baltschieder. Auch Dominik 
Borter und Silvia Walker konnten 
dieses Jahr ihr 30-jähriges 
Jubiläum feiern. Dominik Borter 
unterrichtet seit zwei Jahren, 
Silvia Walker seit 14 Jahren 
die Schulkinder in Baltschieder. 

Auf Ende des Schuljahres 
2019/20 verliessen zudem 
Rahel Thommen und Esther 
Zumofen-Brunner nach ei-
nem Jahr die Primarschule 
Baltschieder.
Im Namen der Gemeindever-
waltung sowie der gesamten 
Bevölkerung sei den Jubilaren 
und dem gesamten Lehrerpool 
für ihren wertvollen Einsatz 
zum Wohle der Schulkinder von 
Baltschieder gedankt. 

Landwirtschaft-
liche Strassen          

in Massolter und 
Lengmüra

Die Unterhaltsarbeiten entlang 
der beiden Flurstrassen am 
Südhang in Richtung Massolter 
(ca. 70 m) und in Richtung 
Lengmüra (ca. 220 m) sind 
ausgeschrieben worden. 

Der Gemeinderat hat den Auf-
trag im freihändigen Verfahren 
zum offerierten Kostendach 
von Fr. 37 264.20 an die Pius 
Schmid AG in Visp vergeben. 
Die Ausführung erfolgt noch 
in diesem Herbst.

Matura bestanden
Unter den Maturanden, die am 
Kollegium Spiritus Sanctus in 
Brig die Diplome ihres erfolg-
reichen Abschlusses entgegen-
nehmen durften, befanden sich: 
Samuel Bernhard Kehl, Anatol 
Kummer und Claudio Pfammat-
ter (Physik und Anwendungen 
der Mathematik); Luisa Tobler 
(Italienisch); Samuel Brunner 
(Wirtschaft und Recht); Silvan 
Margelist (Biologie und Che-
mie) – Passerelle Dubs: Jan 
Berchtold, Rahel Bodenmann, 
Benjamin Martig.

Die Preisträger
– Claudio Pfammatter: Preis 

der Kämpfen-Moritz-Stif-
tung, Preis der Walliser 
Kantonalbank für die beste 
Bilingue-Matura, Preis der 
Société Suisse des Explosifs 
Gamsen für die beste Matura 
im SF Physik und Anwendun-
gen der Mathematik, Preis 
des "Walliser Boten" für 
die beste Matura im Fach 
Deutsch

– Luisa Tobler: Preis der Kämp-
fen-Moritz-Stiftung, Preis der 
Fontaris AG und der Colonia 
Italiana für die beste Matura 
im SF Italienisch

– Silvan Margelist: Preis der 
Lonza AG Walliser Werke 
für die beste Matura im SF 
Biologie und Chemie

– Jan Berchtold: Preis der 
Hallenbarter AG für die beste 
Ergänzungsprüfung in der 
Passerelle Dubs

Amtliches und Nachrichten 
aus Ratsstube  und Dorf

Baltschieder
vispbildung

ERWACHSENENBILDUNGKurse Erwachsenenbildung
Kurs Dauer Start  Zeit 
Hobby
Grundkurs: Nähen 4 x 2 Stunden Di. 15. Sept. 18.30–20.30
Lerne deine Digitalkamera kennen 1 x 3 Stunden Mi. 16. Sept. 18.30–21.30
Baby- & Kindersachen nähen (Fortgeschrittene) 2 x 2 Stunden Di. 27. Okt.  18.30–20.30
Happy Painting! Basics 1 x 3 Stunden Do. 29. Okt. 18.00–21.00
Einführung ins Handlettering 2 x 2.5 Stunden Mi. 4. Nov. 18.30–21.00
Handyfotografie 1 x 3 Stunden Di. 24. Nov. 18.30–21.30
Dekorative Kugeln und Gefässe 
aus Schwarznasenschafwolle 1 Tageskurs Sa. 28. Nov. 09.00–17.00
Happy Painting! Basics 1 x 3 Stunden Do. 3. Dez. 18.00–21.00
Nähen für Fortgeschrittene 3 x 2 Stunden Di. 12. Jan. 18.30–20.30
Fotografie Grundlagen 2 x 3 Stunden Do. 14. Jan. 18.30–21.30
Grundkurs: Nähen 4 x 2 Stunden Di. 9. März 18.30–20.30
Fahrrad-Reparatur-Kurs 1 x 2 Stunden Do. 11. März 18.30–20.30
Das besondere Osternest (filzen) 1 Tageskurs Sa. 13. März 09.00–17.00
Frühlingshafte Naturkränze 1 x 2 Stunden Mo. 29. März 19.00–21.00

Persönlich, Eltern, Familie und Erziehung
Wie man Kinderbilder nicht betrachten soll 1 x 2 Stunden Do. 17. Sept. 19.30–21.30
Kontemplation – Sitzen in Stille je 7 x 1 Stunde 25. Sept. od. 8. Jan.  19.00–20.00
Tabuthema Aggression (Vortrag- und Dialogabend 
für Eltern, Lehrpersonen und Interessierte) 1 x 2 Stunden Do. 1. Okt. 19.30–21.30
Chez Mamie Workshop: Kosmetika selbst gemacht 1 x 2 Stunden Do. 5. Nov. oder  19.00–21.00
  Sa. 7. Nov. 18.00–20.00
Medienkurse für Eltern – Soziale Netzwerke, 
Cybermobbing, Games etc. 1 x 2 Stunden Di. 10. Nov. 18.00–20.00
Selbstwertgefühl stärken (Vortrag- und Dialogabend 
für Eltern, Lehrpersonen und Interessierte) 1 x 2 Stunden Do. 19. Nov. 19.30–21.30
Teenie Schminkkurs 1 x 2 Stunden Fr. 15. Jan. 19.00–21.00
Chez Mamie Workshop: Haushaltsmittel 
selbst gemacht 1 x 2 Stunden Do. 18. Febr. oder  19.00–21.00
  Sa. 20. Febr. 18.00–20.00
Steuererklärung 2020 leicht gemacht 1 x 2.5 Stunden Di. 9. März 17.30–20.00
Budgeterstellung – Tipps/Tricks vom Budgetberater 1 x 2 Stunden Mi. 24. März 18.00–20.00
Wege aus der Grübelfalle 2 x 2.5 Stunden Do. 15. April 19.00–21.30
Seminar: einheimische Blütenessenzen 1 Tageskurs Fr. 23. April  09.00–17.00
Schminkkurs: Tages Make-up 1 x 3 Stunden Fr. 23. April  19.00–22.00
Starke Eltern, starke Kinder – Basiskurs 4 x 2.5 Stunden Sa. 22. Mai 09.00–11.30
Heil- und Teekräuter sammeln 1 Tageskurs Sa. 19. Juni 10.00–16.00

Bewegung 
Zumba® Gold 20 x 1 Stunde Mi. 26. Aug. 09.30–10.30
Latino Fitness Dance 20 x 1 Stunde Di. 15. Sept. 14.00–15.00
Strong HIIT 20 x 1 Stunde Mo. 28. Sept. 18.00–19.00
KAHA-Gesundheitstraining 20 x 1 Stunde Di. 29. Sept. 19.00–20.00
Pilates 20 x 1 Stunde Mo. 26. Okt. 14.45–15.45
Stretching und Faszien Training 20 x 1 Stunde Mo. 26. Okt. 16.00–17.00

Informatik
Word Grundkurs 5 x 2 Stunden Auf Anfrage 
Excel Grundkurs 5 x 2 Stunden Auf Anfrage
Am Computer Fotoalbum erstellen 3 x 2 Stunden Mi. 21. April 19.00–21.00

Persönlich
Gesunde Snacks für Gross und Klein 1 x 2 Stunden Mi. 9. Sept. 18.00–20.00
Feriengrüsse (vegane Küche) 1 x 3 Stunden Mo. 14. Sept. 19.00–22.00
Immunsystem stärken 1 x 3 Stunden Mo. 5. Okt. 18.00–21.00
Fingerfood (vegan) 1 x 3 Stunden Mo. 2. Nov. 19.00–22.00
Ernährung für ältere Menschen 1 x 3 Stunden Mo. 9. Nov.  18.00–21.00
Cordon bleu Factory 1 x 3 Stunden Sa. 14. Nov. 09.00–12.00
Verdauung gut – alles gut? 1 x 2 Stunden Mi. 20. Jan. 18.00–20.00
Sporternährung 1 x 3 Stunden Mo. 8. März 18.00–21.00
Kochen für Anfänger 2 x 3 Stunden Mi. 10. März 18.30–21.30

Sprachen
Englisch für Anfänger (A1) 20 x 1.5 Stunden Di. 29. Sept. 17.45–19.15
Englisch für Wiedereinsteiger/-innen (A1) 20 x 1.5 Stunden Di. 29. Sept.  19.15–20.45
Englisch für die Ferien (A1) – Konversation 12 x 100 Min. Mo. 18. Jan. 17.45–19.30
Spanisch für Anfänger (A1) 20 x 1.5 Stunden Mi. 28. Okt. 17.30–19.00
Spanisch für Wiedereinsteiger/-innen (A1) 20 x 1.5 Stunden Mi. 28. Okt. 19.00–20.30
Spanisch für die Ferien (A1) – Konversation 10 x 1.5 Stunden Di. 19. Jan. 18.00–19.30
Französisch "Conversation" über Mittag 20 x 1 Stunde Di. auf Anfrage 12.15–13.15
Französisch für Wiedereinsteiger/-innen 20 x 1.5 Stunden Di. auf Anfrage 18.00–19.30
Französisch Auffrischungskurs: Kurz aber intensiv 12 x 1.5 Stunden Mo. 11. Jan. 18.00–19.30
Italienisch für Anfänger (A1) 20 x 1.5 Stunden Mo. 21. Sept. 18.00–19.30
Italienisch für Wiedereinsteiger/-innen 20 x 1.5 Stunden Mo. 21. Sept. 19.45–21.15
Italienisch Conversazione über Mittag 20 x 1 Stunde Mi. 30. Sept. 12.15–13.15
Italienisch Konversation für Fortgeschrittene 10 x 1.5 Stunden Mi. 30. Sept. 18.00–19.30
Italienischer Reisekoffer – Anfänger 10 x 1.5 Stunden Mi. 13. Jan. 18.00–19.30

Anmeldeschluss ist jeweils spätestens 1 Woche vor Kursbeginn

Anmeldung / Auskunft: Melanie Bieli, erwachsenenbildung@visp.ch, Online:visp.ch/Bildung/Erwachsenen-
bildung, Tel. 078 658 60 39
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Wir gratulieren
Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:
– Margareta Wyer am 14. Juni 

zu ihrem 75. Geburtstag
– Louise Zahno am 15. Juni zu 

ihrem 75. Geburtstag

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaft-visp.ch

Termine bis Ende Jahr
4. September: Jungburgerfeier

12. September: Waldbegehung

7. November: Totenamt und Burgernutzen

9. November: Burgerversammlung (Rechnung 2019 
und Budget 2021)

22. November: Burgertrüch

Die Waldbegehung                  
vom 12. September findet statt

Sie führt über die Visperi in die Kastanienselve 
Eyholz. Dies nach Lockerungen bezüglich der Mass-
nahmen zur Bekämpfung der Corona-Pandemie.

Der Waldpräsident Tobias Wirth-
ner hat dem Burgerrat vorge-
schlagen, die Kastanienselve 
in Eyholz zu besichtigen. 

Dort wurden in den letzten 
Jahren von den freiwilligen 
Helfern der Kastanienzunft und 
den Arbeitern des Forstreviers                                                   
Räumungsarbeiten durchge-
führt. Der Fortschritt der Ar-
beiten wird bei der Wanderung 
erklärt und kann besichtigt 
werden. 

Auf dem Schulhausplatz in 
Eyholz wird im Anschluss an die 

Waldbegehung das Mittagessen 
eingenommen. Die Burgerinnen 
und Burger erhalten rechtzeitig 
eine persönliche Einladung mit 
dem detaillierten Programm.

Neue Termine:

Jungburgerfeier, 
Auszahlung des 
Burgernutzens 

und Burgertrüch 
finden statt

Das Coronavirus hat die                     
Daten im Frühjahr durchein-
andergebracht. Einige Anlässe 
mussten definitiv abgesagt 
werden, andere werden nach-
geholt. 

So hat der Burgerrat ent-
schieden, die Jungburgerfeier 
am Freitag, 4. September, 
durchzuführen.  Ebenso wird die 
Auszahlung des Burgernutzens 
am Samstag, 7. November, 

Herzlich Willkommen                
im Burgerwald!

Ein Drittel der Schweiz ist bewaldet, 62 % des 
Schweizer Waldes gehören den Burgergemeinden 
und Korporationen. Der Burgerschaft Visp gehören 
über 600 ha Wald auf Gebiet der Gemeinden Visp, 
Raron und Brig.

Alle sind grundsätzlich im 
Wald herzlich willkommen. 
Im Schweizer Wald gilt – mit 
wenigen Einschränkungen – ein 
gesetzlich verankertes, freies 
Betretungsrecht. Das heisst 
aber nicht, dass man im Wald 
alles tun und lassen kann. Es 
gelten ein paar Regeln.

Die Besucherinnen und Be-
sucher sind aufgefordert, die 
Natur und andere Waldbesucher 
zu respektieren und immer auf 
den Wegen zu bleiben. Der Wald 
sollte möglichst nur tagsüber 
besucht werden, denn in der 
Dämmerung und in der Nacht 

werden die Tiere stark gestört. 
Die Wildtiere sollten nicht ge-
streichelt oder gefüttert werden. 
Hunde sind stets unter Kontrolle 
zu halten (Leinenpflicht, wenn 
dies signalisiert ist). 

Beim Feuern im Wald sind, 
wenn möglich, die bestehen-
den Feuerstellen zu benutzen. 
Herumliegende Äste dürfen 
fürs Feuern gesammelt wer-
den. Bäume hingegen dürfen 
auf keinen Fall beschädigt 
oder gefällt werden. Vor dem 
Weggehen sind Feuer und Glut 
zu löschen. Bei Trockenheit 
herrscht Waldbrandgefahr. 

vor der Burgerversammlung 
durchgeführt. 

Der bereits für Sonntag, 22. 
November, festgelegte Bur-
gertrüch der Burgerschaft Visp 
wird ebenfalls planmässig 
stattfinden.

Die Feuerverbote sind strikte 
einzuhalten.

Unser Wald ist zum grössten 
Teil Schutzwald. Damit der 
Wald jederzeit seine Funktion 
erfüllen kann, wird er von 
unseren Forstfachleuten gezielt 
gepflegt und bewirtschaftet. Die 
professionelle Waldarbeit darf 
durch die Gäste nicht behindert 
oder beeinträchtigt werden.

Vespia Beach 
Nights abgesagt

Auch das Beachturnier anläss-
lich des traditionellen Vespia 
Nobilis Cups mit den Beach 
Nights vom 7. bis 9. August 
musste coronabedingt abge-
sagt werden.
Das Hallenturnier am Samstag 
und Sonntag in der Spielhalle 
findet wie geplant mit einer 
kleinen Festwirtschaft statt.

Klaus Kalbermatten         
neuer Schützenhauptmann

An der Zunftversammlung der löblichen Schützen-
zunft Visp wurde Klaus Kalbermatten für die nächs-
ten zwei Jahre zum Schützenhauptmann gewählt.

Schützenhauptmann Leo Men-
gis trat als Wachtmeister ins 
Glied zurück.

Während Thomas Wyer als alt 
Schützenhauptmann geehrt 
wurde, rückte neu Roman Zur-
briggen als Leutnant in den Vor-
stand auf. Geehrt wurden auch 
Paul Halter und Lot Wyer für 
50 Jahre Zunftmitgliedschaft.
Als neue Schützenbrüder 
wurden gewählt: Dr. Samuel 
Schmid, Dr. Ferdinand Krappel 
und Samuel Wyer.

Falls bei den Herbstschiessen 
auch das Zunftessen stattfin-

det, werden folgende Schützen-
brüder als Gastgeber amten:
– 6. September: René Pfaffen 

und Alexander Zur briggen
– 27. September: Stefan Salz-

mann und Dr. Franz Schmid

Handballcamp
Das DSM-Handballcamp für 
Primarschüler findet vom 3. 
bis 6. August in der Spielhalle 
statt. Anmeldungen können 
noch unter www.ktv-visp.ch 
vorgenommen werden.


